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Der Schülerkalender
Mein Freund 1958

ist erschienen!

Er bietet eine Fülle des Interessanten aus vielen

Wissensgebieten, wie Religion, Kunst, Geschichte,

Staatskunde, Geographie, Astronomie, Naturkunde,

Handel, Technik, Verkehr usw., alles in mög-
lichft leicht verständlicher Sprache und reich illustriert
(der Kalender zählt rund 250 Illustrationen,
wovon 10 mehrfarbige).

«Mein Freund» bietet auch Anregungen %u mannigfachen

Freis(eitbeschäftigungen, verbunden mit9
Wettbewerben. In diesen werden Jahr für Jahr für viele

tausend Franken Preisgaben verteilt.

Die Uterarische Beilage <.<.Bücherstübchem> bietet

ernste undfrohe Geschichten und macht uns mit vielen

neuen Jugendbüchern bekannt.

TN «Da kam ein Brun¬

nen »

2 der 6 Illustrationen zum Artikel «Wasser als Wärmespeicher»

Die wirksamste Propaganda für unser Büchlein ist eine

Empfehlung durch den Klassenlehrer oder den Religionslehrer.

Weisen Sie deshalb, bitte, bei passender Gelegenheit

mit einem empfehlenden Wort auf unsern Kalender hin!

«In Weggis nahmen

wir das Dampfschiff»

«Ich ging mit dem

Velo nach Zürich »

iS«>k. flottier IMin 6Liter lSid 360 Liier

3 der 15 Bildchen zum Artikel «Gezeichnete Aufsatzfehler» Probe-Illustration aus dem Artikel «Der wunderbare Herzmotor«
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Der Stuttgarter Fernsehturm. Stuttgart besitzt seit 1956 ein höchst originelles Bauwerk, den 212 m hohen Fernsehturm. Ein e e-

ganter runder Betonturm, der nach oben immer schlanker wird, trägt in 135 m Höhe einen vierstöckigen «Turmkorb» und

über diesem in 161 m Höhe, den 51 m hohen Sendemast. Im 4 Stockwerke hohen Turmkorb befinden sich Bureauraume, 2

Restaurants und eine Küche. 2 schnellfahrende Aufzüge führen in ca. 40 Sekunden durch den Turm hinauf zur Aussichtsterrasse.

Macben Sie vielleicht die Schüler aufmerksam, daß der Kalender meiHens schon einige Tage vor Weihnachten

ausverkauft iti und daß es sich deshalb empfiehlt, ihn frühzeitig anzuschaffen, wenn man nicht befurchten will, keinen

mehr zu bekommen!

Der Aertrain der New

York Central-Eisen-

bahngesellschaft wurde

1956 in Betrieb

genommen. (Eine der 11

Illustrationen zum
Artikel über amerikanische

Eisenbahnen)
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